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Malaysia: Reise- und Sicherheitshinweise
Stand - 17.08.2022

(Unverändert gültig seit: 03.08.2022)

Letzte Änderungen: Aktuelles – COVID-19 (Einreise), redaktionelle Änderungen

Info

Lagen können sich schnell verändern und entwickeln. Insbesondere die
COVID-19-Bestimmungen unterliegen laufenden Änderungen.

Wir empfehlen Ihnen:

- Verfolgen Sie Nachrichten und Wetterberichte

- Achten Sie auf einen ausreichenden Reisekrankenversicherungsschutz.

- Abonnieren Sie unseren Newsletter oder nutzen Sie unsere App „Sicher Reisen“.

- Folgen Sie uns auf Twitter: AA_SicherReisen

- Registrieren Sie sich in unserer Krisenvorsorgeliste.

- Erkundigen Sie sich vorab bei den Behörden/Botschaften Ihres Reiselandes zu
den aktuell geltenden, verbindlichen Einreisebestimmungen sowie bei Flug- und
Bahngesellschaften nach den geltenden Beförderungsbestimmungen.

- Beachten Sie unseren Haftungsausschluss und den Hinweis zu Inhalten
anderweitiger Anbieter.


Aktuelles

COVID-19


Angesichts der weltweiten COVID-19-Pandemie bestehen weiterhin Risiken bei
internationalen Reisen, insbesondere für Personen ohne vollständigen Impfschutz. Hierzu
mehr unter COVID-19.


Einreise

Bestimmungen zur Einreise ändern sich mit der Pandemielage häufig. Bitte informieren
Sie sich zusätzlich bei den offiziellen Stellen Malaysias.


Alle Reisenden sind verpflichtet, sich vor Einreise die App „MySejahtera“
herunterzuladen.

Ausreise und Transit

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/-/350944
https://www.auswaertiges-amt.de/de/newsroom/newsletter/bestellen-node
https://www.auswaertiges-amt.de/de/app-sicher-reisen/350382
https://twitter.com/AA_SicherReisen
https://krisenvorsorgeliste.diplo.de/
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/vertretungen-anderer-staaten
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/haftungsausschluss/2500954
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/inhalte-anderweitiger-anbieter/2500956
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/gesundheit-fachinformationen/reisemedizinische-hinweise/Coronavirus/-/2309820
https://mysafetravel.gov.my/
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Derzeit gibt es keine gesonderten Vorschriften für Transit und Ausreise. Über ihre
konkreten Beförderungsbedingungen (z.B. Erforderlichkeit von Testnachweisen)
informieren die Fluggesellschaften.

Beschränkungen im Land 


Es besteht Maskenpflicht in Innenräumen und öffentlichen Verkehrsmitteln. Für
Aufenthalte im Freien wird das Tragen einer Maske empfohlen.


Das Gesundheitsministerium stellt die jeweils geltenden Regelungen in malaysischer
Sprache zur Verfügung. Englischsprachige Informationen sind über die lokalen Medien
erhältlich.


Empfehlungen

Es wird dringend empfohlen, sich über die lokalen Medien über die jeweils aktuellen
Beschränkungen und weitere Entwicklung zu informieren.

Informieren Sie sich vor Abreise bei den malaysischen Behörden oder der für Sie
zuständigen malaysischen Auslandsvertretung über die aktuell gültigen
Einreisebestimmungen, bei Geschäftsreisen auch über die Webseite der Malaysian
Investment Development Authority (MIDA).

Sicherheit

Vor Reisen in das Seegebiet zwischen den Süd-Philippinen und Sabah wird
gewarnt, siehe Reise- und Sicherheitshinweise - Teilreisewarnung – Philippinen.

Von Reisen in den Osten des Bundesstaats Sabah und auf die angrenzenden Inseln
wird dringend abgeraten.

Terrorismus

In Malaysia besteht weiterhin die Gefahr terroristischer Anschläge.

Nach dem Eindringen philippinischer Rebellen in die östlichen Bezirke des auf Borneo
gelegenen Bundesstaats Sabah und der Entführung von Touristen u. a. auf Semporna,
Übergriffen auf Polizeikräfte u. a. auf Mabul und der Ermordung eines Touristen auf der
Insel Pom-Pom wurde eine Sicherheitszone (Eastern Sabah Safety Zone –ESS ZONE-)
eingerichtet, in der mit einem erhöhten Aufkommen von Polizei und Militär zu rechnen ist.

Die Zone umfasst die Ortschaften Sandakan, Lahad Datu, Tawau, Kunak und Semporna
sowie die vor der Küste gelegenen Inseln einschließlich der Insel Sipadan.


Auch 2018 waren Entführungen und Entführungsversuche zu beklagen. Eine akute
Gefährdung der dortigen touristischen Ziele und somit das Risiko von Überfällen und
Entführungen bleibt signifikant und betrifft auch das Umfeld der ESS ZONE,
insbesondere nach Einbruch der Dunkelheit in Küstennähe und auf den Inseln.

http://covid-19.moh.gov.my/faqsop/sop-perintah-kawalan-pergerakan-pkp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/malaysia-node/vertretungenmalaysia/223624
https://www.mida.gov.my/media-release/one-stop-centre-osc-for-business-travellers
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/philippinen-node/philippinensicherheit/212492


17.08.22, 16:44 Malaysia: Reise- und Sicherheitshinweise - Auswärtiges Amt

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/malaysiasicherheit/223616 3/15

Für Wasserfahrzeuge aller Art gilt für die an die ESS ZONE angrenzenden
Küstengewässer bis drei Seemeilen Entfernung von der Küste ein nächtliches Fahrverbot
von 6 Uhr abends bis 6 Uhr morgens.

In der Schifffahrt in den Gewässern um Malaysia, insbesondere in der Straße von
Malakka, gibt es Fälle der Piraterie.

Folgen Sie den Anweisungen lokaler Sicherheitskräfte.

Seien Sie insbesondere an belebten Orten und bei besonderen Anlässen aufmerksam.

Informieren Sie sich über Sicherheits- und Rettungseinrichtungen an Bord und die
Seetüchtigkeit des Schiffes und unternehmen Sie keine individuellen Ausflüge in der
Straße von Malakka.

Beachten Sie den weltweiten Sicherheitshinweis.

Innenpolitische Lage

Es kann vereinzelt zu Demonstrationen kommen, bei denen gewaltsame
Auseinandersetzungen nicht auszuschließen sind. Nach malaysischem Recht ist die
Teilnahme von Ausländern an Demonstrationen verboten.

Informieren Sie sich über die lokalen Medien.

Meiden Sie Demonstrationen und größere Menschenansammlungen weiträumig.

Folgen Sie den Anweisungen lokaler Sicherheitskräfte.

Kriminalität

Kriminalität in Form von Diebstählen und auch Überfälle kommen regelmäßig auf offener
Straße und in Shopping Malls vor. Dabei werden z.B. Handtaschen durch Motorradfahrer
entrissen, auch unter Anwendung von Gewalt und mit der Folge ernsthafter Verletzungen,
insbesondere, wenn die Tasche nicht losgelassen bzw. schräg über Schulter und Arm und
zur Straßenseite getragen wurde.

Sichtbar in Autos liegende Wertgegenstände verleiten zu Einbruchdiebstählen.

Bei Übernachtungen in Hostels oder Low-Budget-Hotels, vor allem in den stark
frequentierten Stadtteilen Kuala Lumpurs, Bukit Bintang und Chinatown, ist ebenfalls
besondere Vorsicht geboten. Innerhalb und in unmittelbarer Nähe dieser wurden
Touristen wiederholt Opfer von Raub und Diebstählen. Gewaltkriminalität gegen
Ausländer ist ansonsten nicht verbreitet.

Trickbetrügereien, insbesondere durch Anregung zu Glücksspielen sind an der
Tagesordnung. Alleinreisende sind besonders betroffen, die sie an touristischen Orten
gezielt angesprochen und unter einem Vorwand in Privatwohnungen gelockt werden.

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/weltweiter-sicherheitshinweis/1796970


17.08.22, 16:44 Malaysia: Reise- und Sicherheitshinweise - Auswärtiges Amt

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/malaysiasicherheit/223616 4/15

In Bars kann es vorkommen, dass Touristen Drogen und sogenannte K.O.-Tropfen in die
Getränke untergemischt werden.

Aus Malaysia heraus werden häufig Internetbetrügereien begangen. Nicht selten werden
zunächst im Internet persönliche Scheinbeziehungen angebahnt, um sich dann Geld zu
leihen, welches nie zurückgezahlt wird.


Bewahren Sie Geld, Ausweise, Führerschein und andere wichtige Dokumente sicher auf.

Bevorzugen Sie bargeldlose Zahlungen und nehmen Sie nur das für den Tag benötigte
Bargeld und keine unnötigen Wertsachen mit.

Seien Sie in größeren Menschenmengen wie an Flughäfen, Bahnhöfen und in öffentlichen
Verkehrsmitteln besonders aufmerksam und achten Sie auf Ihre Wertsachen.

Lassen Sie Getränke nie unbeaufsichtigt und beim Bezahlvorgang Ihre Kreditkarte nicht
außer Augen.

Seien Sie bei ungewohnten E-Mails, Gewinnmitteilungen, Angeboten und Hilfsersuchen
angeblicher Bekannter skeptisch. Teilen Sie keine Daten von sich mit, sondern
vergewissern Sie sich ggf. persönlich oder wenden Sie sich an die Polizei.

Natur und Klima

Es herrscht feuchtheißes Tropenklima mit Nordost- und Südwestmonsun.

Insbesondere in der Zeit von November bis Februar und vor allem in den nordöstlichen
Bundesstaaten auf der Malaiischen Halbinsel (Kelantan, Terengganu) treten gelegentlich
saisonale Stürme und Starkregenfälle auf, die mitunter zu Überflutungen und
Einschränkungen im Land- und Luftverkehr führen.

Heftige Tropengewitter mit Blitzschlägen gibt es ganzjährig.

Malaysia befindet sich in einer seismisch aktiven Zone, in der mit Erd- und Seebeben
gerechnet werden muss.

Beachten Sie stets Verbote, Hinweisschilder und Warnungen sowie die Anweisungen
lokaler Behörden.

Machen Sie sich mit Verhaltenshinweisen bei Erdbeben, Vulkanen und Tsunamis vertraut.
Diese bieten die Merkblätter des Deutschen GeoForschungsZentrums.

Im Fall einer Sturmwarnung beachten Sie die Hinweise zu Wirbelstürmen im Ausland
bzw. die Hinweise des

Reiseinfos

https://www.gfz-potsdam.de/medien-und-kommunikation/infothek
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/-/200794
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Infrastruktur/Verkehr

Wegen der anhaltenden Gewalt in drei thailändischen Südprovinzen wird für Reisen von
Malaysia nach Thailand auf dem Landweg dringend empfohlen, die Reise- und
Sicherheitshinweise für Thailand zu beachten.


Es gibt ein gut strukturiertes und verhältnismäßig günstiges Inlandsflugnetz,
Zugverbindungen (Nord-Süd), Überlandbusse und Fährverbindungen und
Ausflugsschifffahrt.

Bei Benutzung von Fähr- und Ausflugsbooten (auch im Landesinneren) wird zu Vorsicht
geraten.

In Kuala Lumpur und den größeren Städten gibt es ein Autobus- und Schnellbahnsystem.
Taxis sind preiswert, von Ausländern werden allerdings häufig zu hohe Fahrpreise
verlangt, die Einschaltung eines Taximeters wird ebenfalls häufig verweigert. Private
Anbieter, die über Apps bestellt werden können, sind vorhanden und oft zuverlässiger.

Achten Sie bei Überlandreisen mit Bussen besonders auf das Reisegepäck, welches im
Gepäckfach verstaut wird.

Es herrscht Linksverkehr. Auf dem gut ausgebauten Autobahnnetz besteht größtenteils
Mautpflicht. Landstraßen sind meist schmal, schlecht beleuchtet und haben Schlaglöcher.
Seien Sie besonders vorsichtig bei der Nutzung von Fahrrad, Moped oder Motorrad,
insbesondere, wenn man ungeübt ist. Der Linksverkehr und eine ungewohnte Fahrweise
in Malaysia können zu gefährlichen Fehleinschätzungen und Unfällen führen.

Bei dem Besuch von Naturparks ist die Begleitung durch ortskundige geprüfte Begleiter
empfehlenswert, da die Ausschilderung bei Dschungelpfaden oft unzureichend ist.

In den flachen Küstengewässern Malaysias (zuletzt auf Langkawi, einer Insel im Nord-
Westen des Landes) kann es Vorkommen von Würfelquallen, einer der gefährlichsten
Quallenarten, geben. Beim Schwimmen im Meer gilt besondere Umsicht.


Führerschein

Der Internationale Führerschein ist erforderlich und nur in Verbindung mit dem nationalen
deutschen Führerschein für Kurzaufenthalte gültig.

Besondere Verhaltenshinweise

Malaysia ist ein Land mit vielen verschiedenen Ethnien und Religionen und einer starken
islamischen Prägung.

Nehmen Sie Rücksicht und respektieren Sie örtliche Gepflogenheiten, auch durch Wahl
Ihrer Kleidung und mit Ihrem Verhalten.

LGBTIQ

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/thailandsicherheit/201558


17.08.22, 16:44 Malaysia: Reise- und Sicherheitshinweise - Auswärtiges Amt

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/malaysiasicherheit/223616 6/15

Einvernehmliche homosexuelle Handlungen zwischen Erwachsenen können mit bis zu 20
Jahren Gefängnis und Stockschlägen bestraft werden. In der Praxis werden diese
Bestimmungen aber selten angewandt.

Beachten Sie die allgemeinen Hinweise für LGBTIQ.

Strafrecht

Die Einfuhr und der Besitz von Drogen und Rauschmitteln sind strikt verboten und
werden mit hohen Freiheitsstrafen geahndet. Für den Handel mit Rauschgift gilt eine
obligatorische Todesstrafe, als Handel wird bereits der Besitz von bestimmten Mengen an
Betäubungsmitteln gewertet. Für weitere schwere Straftaten wird weiterhin die
Todesstrafe verhängt. Einige Straftaten werden mit Prügelstrafen geahndet.

Alle Strafbestimmungen werden in der Praxis und in vollem Umfang auch auf
ausländische Besucher angewandt.

Für Muslime gilt im familienrechtlichen Bereich die Scharia.

Geld/Kreditkarten

Landeswährung ist der Ringgit (MYR). Die Bezahlung mit Kreditkarten ist vielerorts
möglich, die Abhebung von Bargeld an entsprechend gekennzeichneten Geldautomaten
mit Kredit- oder Bankkarten auch. Euros können problemlos gewechselt werden.


Einreise und Zoll

Ein- und auch Durchreisebestimmungen können aufgrund von Maßnahmen zur
Eindämmung von COVID-19 derzeit abweichen, siehe Aktuelles.

Einreise- und Einfuhrbestimmungen für deutsche Staatsangehörige können sich
kurzfristig ändern, ohne dass das Auswärtige Amt hiervon vorher unterrichtet wird.
Rechtsverbindliche Informationen und/oder über diese Hinweise hinausgehende
Informationen zu den Einreise- und Zollbestimmungen zur Einfuhr von Waren erhalten
Sie nur direkt bei den Vertretungen Ihres Ziellandes.

Die Zollbestimmungen für Deutschland können Sie auf der Webseite des deutschen Zolls 
und per App „Zoll und Reise“ finden oder dort telefonisch erfragen.


Reisedokumente

Die Einreise ist für deutsche Staatsangehörige mit folgenden Dokumenten möglich:

Reisepass: Ja

Vorläufiger Reisepass: Nein

Personalausweis: Nein

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/fragenkatalog-node/-/2223322
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/vertretungen-anderer-staaten
http://www.zoll.de/DE/Privatpersonen/Reisen/reisen_node.html
https://www.zoll.de/DE/Service_II/Online-Rechner-Apps/Zoll_und_Reise/zoll_und_reise_node.html
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Vorläufiger Personalausweis: Nein

Kinderreisepass: Ja

Anmerkungen/Mindestrestgültigkeit: 

Reisedokumente müssen sechs Monate über die Reise hinaus gültig sein, freie Seiten
enthalten und unbeschädigt sein. Bei Vorlage von beschädigten Pässen kommt es immer
wieder zu Problemen bei der Grenzkontrolle, bis hin zur Verweigerung der Einreise.

Visum

Deutsche Staatsangehörige benötigen für die Einreise und den Aufenthalt von bis zu drei
Monaten ohne Berufstätigkeit kein Visum.
Bei Einreise kann von der malaysischen Immigrationsbehörde die Vorlage des Rück- oder
Weiterreisetickets und ein Nachweis der gebuchten Unterkunft verlangt werden.

Bei der Einreise in die ostmalaysischen Bundesstaaten Sabah und Sarawak auf Borneo
wird ein separates Visum erteilt, welches in der Regel 90 Tage gültig ist. Es ist unbedingt
darauf zu achten, dass tatsächlich ein entsprechender Stempel im Pass angebracht wird.
Das Fehlen dieses Stempels kann zu Problemen bei Polizeikontrollen führen.

Erfassung biometrischer Daten

Im Rahmen der Erfassung der Daten von Einreisenden werden generell Fingerabdrücke
von Ausländern erhoben. Erfasst werden die Abdrücke beider Zeigefinger. Ausnahmen
gelten u.a. für Kinder unter 12 Jahren.

Aufenthaltsgenehmigung bei Arbeitsaufnahme

Deutsche, die ein Arbeitsverhältnis eingehen wollen, haben sich den lokalen Vorschriften
zu unterwerfen. Die nötige Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis ist nur schwer erhältlich und
muss vor der Einreise bei der Malaysischen Botschaft im Wohnortland beantragt werden.

Seit dem Ende der Straffreiheitsfrist am 28. Februar 2005 gehen die malaysischen
Einwanderungsbehörden energisch gegen Personen vor, die illegal in Malaysia arbeiten
bzw. deren Aufenthaltsstatus ungeklärt ist. Auf gültige Aufenthalts- und Arbeitspapiere ist
daher besonders zu achten. Bei Unklarheiten sollte vorab die örtlich zuständige
„Immigration“ kontaktiert werden.

Minderjährige

Es sind keine besonderen Bestimmungen für die Einreise von Minderjährigen bekannt.

Beachten Sie ggf. die Hinweise für eine Einverständniserklärung für Minderjährige.

Einfuhrbestimmungen

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/fragenkatalog-node/11-kindohneeltern/606308
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Reisende, die Beträge über 10.000 USD ein- oder ausführen wollen, müssen dies mit
einem hierfür vorgesehenen und am Flughafen erhältlichen Formblatt anmelden. Nähere
Informationen erteilt das Royal Malaysian Customs Department.


Der Transport von lebendigen oder ausgestopften Tierarten, sowie Muschelgehäuse oder
auch Bekleidung und Gegenstände, die aus den Häuten geschützter Tierarten hergestellt
und in Malaysia käuflich sind, fallen unter das Washingtoner Artenschutzabkommen.
Sowohl der Export aus Malaysia als auch der Import nach Deutschland sind unter hohe
Strafen gestellt.

Heimtiere

Zur Einfuhr von Heimtieren nach Malaysia erkundigen Sie sich bitte bei den zuständigen
malaysischen Behörden.

Gesundheit

Aktuelles

COVID-19


Die Weltgesundheitsorganisation WHO hat die Erkrankung COVID-19, die durch das
SARS-CoV-2 ausgelöst wird, zur Pandemie erklärt.


Beachten Sie die fortlaufend aktualisierten Informationen zu COVID-19 sowie die
Hinweise im Merkblatt COVID-19, auf den Seiten der WHO, des RKI und der BZgA.

Lassen Sie sich gemäß der aktuellen STIKO-Empfehlung und den Bestimmungen des
Gastlandes gegen COVID-19 impfen.

Impfschutz


Impfbestimmungen können aufgrund von Maßnahmen zur Eindämmung von COVID-19
derzeit abweichen, siehe Aktuelles.


Für die direkte Einreise aus Deutschland sind keine Pflichtimpfungen vorgeschrieben. Der
Nachweis einer Gelbfieberimpfung ist für alle Personen zu erbringen, die älter als ein Jahr
sind und aus einem Gelbfiebergebiet einreisen oder sich dort mehr als 12 Stunden im
Transit aufhalten. Bei direkter Einreise aus Deutschland ist keine Gelbfieberimpfung
notwendig.


Achten Sie darauf, dass sich bei Ihnen und Ihren Kindern die Standardimpfungen gemäß
Impfkalender des Robert-Koch-Instituts auf dem aktuellen Stand befinden.

Reisende sollten einen vollständigen Impfschutz gegen Poliomyelitis (Kinderlähmung)
mit Auffrischimpfungen alle zehn Jahre haben.

http://www.customs.gov.my/front.html
http://www.dvs.gov.my/index.php/pages/view/804
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/gesundheit-fachinformationen/reisemedizinische-hinweise/Coronavirus
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/covid-19/2369826
https://www.who.int/health-topics/coronavirus
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
https://www.infektionsschutz.de/
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/ImpfungenAZ/COVID-19/Impfempfehlung-Zusfassung.html
https://www.who.int/publications/m/item/vaccination-requirements-and-recommendations-for-international-travelers-and-malaria-situation-per-country-2019-edition
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Impfkalender/Impfkalender_node.html
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/-/2517492
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Als Reiseimpfungen werden Impfungen gegen Hepatitis A, bei Langzeitaufenthalt oder
besonderer Exposition auch gegen Hepatitis B, Tollwut und Japanische Enzephalitis
empfohlen.

Beachten Sie die Anwendungshinweise und Hilfen für die Indikationsstellung im
Merkblatt Reise-Impfempfehlungen.

Aktuelle, detaillierte Reiseimpfempfehlungen für Fachkreise bietet die DTG.


Zika-Virus-Infektion

Die vorrangig durch tagaktive Aedes-Mücken übertragene Infektion mit Zika-Viren kann in
der Schwangerschaft zu Fehlbildungen beim Kind führen sowie neurologische
Komplikationen beim Erwachsenen hervorrufen.

Beachten Sie für Ihre Reise die Empfehlungen im Merkblatt Zika-Virus-Infektion.

Dengue-Fieber

Dengue-Viren werden landesweit durch tagaktive Aedes-Mücken übertragen. Da es in
Malaysia keine terminierten Regenzeiten gibt, ist ständig mit einem Übertragungsrisiko zu
rechnen, das nach stärkeren Regenperioden regional ansteigt. Die Erkrankung geht in
der Regel mit Fieber, Hautausschlag sowie ausgeprägten Gliederschmerzen einher. In
seltenen Fällen treten insbesondere bei Kindern schwerwiegende Komplikationen inkl.
möglicher Todesfolge auf. Insgesamt sind Komplikationen bei Reisenden jedoch selten.
Es existiert weder eine Impfung bzw. Chemoprophylaxe noch eine spezifische Therapie
gegen Dengue-Fieber, siehe auch Merkblatt Dengue-Fieber.


Schützen Sie sich zur Vermeidung von Dengue-Fieber im Rahmen einer
Expositionsprophylaxe insbesondere tagsüber konsequent vor Mückenstichen.

Chikungunya-Fieber

Chikungunya-Viren werden von tagaktiven Aedes-Mücken übertragen. Die Erkrankung ist
gekennzeichnet durch hohes Fieber und unter Umständen länger anhaltenden Gelenk-
und Muskelschmerzen. Die Beschwerden können oft nicht eindeutig von anderen durch
Mücken übertragenen Erkrankungen unterschieden werden. Chikungunya-Fieber heilt
nicht immer folgenlos aus, selten kommt es zu lang anhaltenden rheuma-ähnlichen
Beschwerden. Es existiert weder eine Impfung bzw. Chemoprophylaxe noch eine
spezifische Therapie, siehe auch Merkblatt Chikungunya-Fieber.


Schützen Sie sich zur Vermeidung von Chikungunya-Fieber im Rahmen einer
Expositionsprophylaxe insbesondere tagsüber konsequent vor Mückenstichen.

Malaria

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/2279420/d926e9ec743ee59a933c8183d5b38b50/reise-impfempfehlungen-aa-data.pdf
https://www.dtg.org/images/Startseite-Download-Box/2022_DTG_Empfehlungen_Reiseimpfungen.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200190/6cbb805c408779c38d995cdb8154cf8f/zika-virus-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200204/afc992cae2b9bf2f503372ad95a214e2/denguefiebermerkblatt-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/251022/943b4cd16cd1693bcdd2728ef29b85a7/expositionsprophylaxeinsektenstiche-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200160/bcbb8d681bf72f21cec86980845c2490/chikungunya-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/251022/943b4cd16cd1693bcdd2728ef29b85a7/expositionsprophylaxeinsektenstiche-data.pdf
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Malaria wird durch dämmerungs- und nachtaktive Anopheles-Mücken übertragen.
Unbehandelt verläuft insbesondere die gefährliche Malaria tropica bei nicht-immunen
Europäern häufig tödlich. Die Erkrankung kann noch Wochen bis Monate nach Aufenthalt
im Risikogebiet ausbrechen, siehe auch Merkblatt Malaria.


Stellen Sie sich beim Auftreten von Fieber während oder auch noch Monate nach einer
entsprechenden Reise schnellstmöglich beim Arzt vor und weisen Sie ihn auf den
Aufenthalt in einem Malariagebiet hin.

Eine Malariainfektion ist ganzjährig in einigen Landesteilen möglich. Ein geringes
Malariarisiko ist auf Borneo in Ostmalaysia (Sabah: 80% P. knowlesi) vorhanden. Ein
minimales Risiko besteht in ländlichen Gebieten im Rest des Landes außer in den als
malariafrei geltenden Städten Georgetown und Kuala Lumpur sowie dem Bundesstaat
Penang (inklusive der Insel Penang), siehe Empfehlungen des Ständigen Ausschusses
Reisemedizin (StAR) der DTG.


Schützen Sie sich zur Vermeidung von Malaria im Rahmen einer Expositionsprophylaxe
konsequent vor Insektenstichen. Speziell sollten Sie auf folgende Punkte achten:


Tragen Sie körperbedeckende, helle Kleidung (lange Hosen, lange Hemden).

Applizieren Sie wiederholt Insektenschutzmittel auf alle freien Körperstellen, tagsüber
(Dengue, Chikungunya) sowie in den Abendstunden und nachts (Malaria).

Schlafen Sie ggf. unter einem imprägnierten Moskitonetz.

Je nach Reiseprofil ist neben der stets notwendigen Expositionsprophylaxe zudem eine
Chemoprophylaxe (Tabletteneinnahme) sinnvoll. Hierfür sind verschiedene
verschreibungspflichtige Medikamente (z. B. Atovaquon-Proguanil, Doxycyclin,
Mefloquin) auf dem deutschen Markt erhältlich.

Besprechen Sie die Auswahl der Medikamente und deren persönliche Anpassung sowie
Nebenwirkungen bzw. Unverträglichkeiten mit anderen Medikamenten vor der Einnahme
mit einem Tropenmediziner oder Reisemediziner.

Die Mitnahme eines ausreichenden Vorrats wird empfohlen.

HIV/AIDS

HIV-Infektionen sind ist in Malaysia bisher weniger weit verbreitet als in anderen Staaten
Südostasiens, die Anzahl der Neuinfektionen steigt jedoch an. Durch sexuelle Kontakte,
bei Drogengebrauch (unsaubere Spritzen oder Kanülen) und Bluttransfusionen besteht
grundsätzlich ein hohes HIV-Übertragungsrisiko.

Verwenden Sie stets Kondome, insbesondere bei Gelegenheitsbekanntschaften.

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200176/2118770c95ac9a07dab343e6cb3ebed9/malariamerkblatt-data.pdf
https://dtg.org/images/Startseite-Download-Box/2021_DTG_Empfehlungen_Malaria.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/251022/943b4cd16cd1693bcdd2728ef29b85a7/expositionsprophylaxeinsektenstiche-data.pdf
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Durchfallerkrankungen

Bei Durchfallerkrankungen handelt es sich um häufige Reiseerkrankungen, siehe auch
Merkblatt Durchfallerkrankungen. Durch eine entsprechende Lebensmittel- und
Trinkwasserhygiene lassen sich die meisten Durchfallerkrankungen und auch Cholera
(s.u.) jedoch vermeiden. Zum Schutz Ihrer Gesundheit beachten Sie daher folgende
grundlegende Hinweise:


Trinken Sie ausschließlich Wasser sicheren Ursprungs, nie Leitungswasser. Durch Kauf
von Flaschenwasser mit Kohlensäure kann eine bereits zuvor geöffnete Flasche leichter
identifiziert werden.

Benutzen Sie unterwegs auch zum Geschirrspülen und Zähneputzen möglichst
Trinkwasser.

Falls kein Flaschenwasser zur Verfügung steht, verwenden Sie gefiltertes, desinfiziertes
oder abgekochtes Wasser.

Kochen oder schälen Sie Nahrungsmitteln selbst.

Halten Sie unbedingt Fliegen von Ihrer Verpflegung fern.

Waschen Sie sich so oft wie möglich mit Seife die Hände, stets jedoch vor der
Essenszubereitung und vor dem Essen.

Wenn möglich, desinfizieren Sie Ihre Hände mit Flüssigdesinfektionsmittel.

Cholera

Cholera wird über ungenügend aufbereitetes Trinkwasser oder rohe Lebensmittel
übertragen und kann daher gut durch entsprechende Lebensmittel- und
Trinkwasserhygiene vermieden werden. Nur ein kleiner Teil der an Cholera infizierten
Menschen erkrankt und von diesen wiederum die Mehrzahl mit einem vergleichsweise
milden Verlauf. Die Indikation für eine Choleraimpfung ist nur sehr selten gegeben, in der
Regel nur bei besonderen Expositionen wie z.B. der Arbeit im Krankenhaus mit
Cholerapatienten, siehe Merkblatt Cholera.

Lassen Sie sich hinsichtlich Ihres Risikoprofils ggf. durch einen Tropen- oder
Reisemediziner beraten.

Japanische Enzephalitis

Bei der Japanischen Enzephalitis (JE) handelt es sich um eine Entzündung des Gehirns,
die von Viren verursacht wird. Die meisten Fälle dieser Virusinfektion treten in ländlichen
Gebieten (v.a. Sarawak) auf. Vor allem Schweine und Wasservögel sind mit dem Virus
infiziert, ohne dabei selber zu erkranken. Die Übertragung auf den Menschen erfolgt

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200206/8c414cbefcaad8d79d86d85552dd5db7/durchfallmerkblatt-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200200/d4ceac4e2836d49a08096185d67d0532/choleramerkblatt-data.pdf
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durch nachtaktive Stechmücken. Erkrankungen beim Menschen sind selten, verlaufen
jedoch häufig schwer und hinterlassen oft bleibende Schäden oder enden tödlich. Es gibt
keine wirksamen Medikamente zur Behandlung einer JE, siehe Merkblatt Japanische
Enzephalitis.


Schützen Sie sich zur Vermeidung von Japanischer Enzephalitis im Rahmen einer
Expositionsprophylaxe insbesondere nachts konsequent vor Mückenstichen und lassen Sie
sich impfen.

Aviäre Influenza (Vogelgrippe)

Auch in Malaysia ist die klassische Geflügelpest (hochpathogene Form der aviären
Influenza, Vogelgrippe) aufgetreten, bisher gibt es jedoch keine menschlichen
Erkrankungsfälle, siehe auch Merkblatt Aviäre Influenza.


Verzichten Sie bei Reisen im Land auf Kontakt mit Vögeln und Geflügel, insbesondere
auf den Besuch von Geflügelmärkten.

Bitte beachten Sie die vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz veröffentlichte Information Hinweise an Reisende zur Vogelgrippe.

Tollwut

Bei der Tollwut handelt es sich um eine regelmäßig tödlich verlaufende
Infektionskrankheit, die durch Viren verursacht wird, welche mit dem Speichel infizierter
Tiere oder Menschen übertragen werden. Landesweit, v.a. auf der malaysischen
Halbinsel, Sabah und Sarawak, besteht ein hohes Risiko für Bissverletzungen durch
streunende Tiere (Hunde, Affen). Die notwendigen medizinischen Maßnahmen nach
Bissverletzungen eines Ungeimpften sind in Malaysia nicht immer möglich. Einen
zuverlässigen Schutz vor der Erkrankung bietet die Impfung, siehe Merkblatt Tollwut.


Vermeiden Sie Kontakt zu streunenden Tieren.

Lassen Sie sich hinsichtlich einer Tollwut-Impfung beraten und ggf. impfen.

Suchen Sie auch bei bestehender Impfung nach Kontakt mit einem potentiell infizierten
Tier oder Menschen (Biss, Belecken verletzter Hautareale oder Speicheltröpfchen auf den
Schleimhäuten von Mund, Nase und Augen) umgehend einen Arzt auf.

Sarkozystose

Es kommen Fälle von Sarkozystose auf der Insel Tioman vor. Die Übertragung der
Parasiten erfolgt durch Nahrungsaufnahme (Fleisch oder durch Fäkalien verunreinigte
Lebensmittel/Trinkwasser).

Achten Sie auf gute Hygiene, Fleisch sollte niemals roh verzehrt werden.

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200172/bc690ea10c8b1cec484dd1f058999b13/japenzephalitismerkblatt-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/251022/943b4cd16cd1693bcdd2728ef29b85a7/expositionsprophylaxeinsektenstiche-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/254348/7a71975bb8eb85b7c95551b7e9024859/vogelgrippe-data.pdf
https://www.bmel.de/DE/Tier/Tiergesundheit/Tierseuchen/_texte/Gefluegelpest-HinweiseReisende.html
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200186/e161cb194eaf112fe3f1e2cd8ad1a0b6/tollwutmerkblatt-data.pdf
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Weitere Infektionskrankheiten

Weitere tropische Infektionskrankheiten (z.B. Hand-Fuß-Mundkrankheit, Typhus,
Bilharziose) kommen vor, allerdings in unterschiedlicher Gefährdung für Reisende.


Luftverschmutzung

Die Luftqualität in Malaysia insbesondere im Großraum Kuala Lumpur  ist während des
gesamten Jahres häufig eingeschränkt. In den Sommermonaten kommt es in Teilen
Malaysias immer wieder zu Belastung durch den sogenannten „Haze“, der in einzelnen
Regionen punktuell ein gesundheitsbeeinträchtigendes Niveau erreicht.

Beim „Haze“ handelt es sich um periodisch auftretende, Smog-ähnliche
Luftverunreinigungen, die durch Brandrodung und Schwelbrände in Malaysia und vor
allem in Indonesien verursacht werden. Je nach Wetterlage können die Schadstoffwerte,
die von malaysischen Stellen veröffentlicht werden, täglich und von Ort zu Ort
schwanken. Dabei ist zu beachten, dass in Malaysia die gefährlicheren Feinpartikel (PM
2,5) nicht gemessen werden, so dass die tatsächliche Belastung zumeist deutlich höher
ist als die veröffentlichten Zahlen. Soweit dort stark erhöhte Schadstoffkonzentrationen
vorliegen, können Reizungen der Augen und der Atemwegsorgane auftreten.
Insbesondere Herz- und/oder Lungenkranke sowie alte Menschen und Kleinkinder sind
stärker gefährdet, aber auch gesunde Erwachsene sollten dann eine körperliche
Betätigung im Freien vermeiden und weitere Vorsichtsmaßnahmen treffen. Menschen mit
den genannten oder anderen einschlägigen gesundheitlichen Problemen (Asthmatiker,
Allergiker, u.a.) sollten vor Reisen in eventuell betroffene Gebiete einen Arzt konsultieren.

Informieren Sie sich über aktuelle Luftwerte (Air Pollutant Index – API) über den World
Air Quality Index sowie die Smartphone App AirVisual.

Medizinische Versorgung

In Großstädten besteht eine allgemein befriedigende Gesundheitsversorgung mit oft im
Ausland ausgebildeten Fachärzten. An der Westküste der malaiischen Halbinsel findet
man weitgehend gute hygienische Verhältnisse vor. Westliche Arzneimittel, auch viele
deutsche Präparate, sind in städtischen Gebieten erhältlich.

Schließen Sie für die Dauer des Auslandsaufenthaltes eine Auslandsreise-Kranken- und
Rückholversicherung ab.

Nehmen Sie eine individuelle Reiseapotheke mit und schützen Sie diese unterwegs gegen
hohe Temperaturen, siehe Merkblatt Reiseapotheke.

Lassen Sie sich vor einer Reise durch reisemedizinische Beratungsstellen, Tropen- oder
Reisemediziner persönlich beraten und Ihren Impfschutz anpassen. Entsprechende Ärzte
finden Sie z. B. über die DTG.

Bitte beachten Sie neben dem generellen Haftungsausschluss: 

https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200188/ffa28a9a2231a4316274f29ddf3ac1f3/typhusmerkblatt-data.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200198/47e66c8e2137da5fc5f960326f14c571/bilharziose-data.pdf
https://waqi.info/de
https://www.airvisual.com/app
https://www.auswaertiges-amt.de/blob/200194/0b9ec302b101287bef542fc2ad46770f/hausapotheke-data.pdf
https://dtg.org/index.php/liste-tropenmedizinischer-institutionen/arztsuche.html
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Alle Angaben sind zur Information medizinisch Vorgebildeter gedacht. Sie ersetzen nicht
die Konsultation eines Arztes.

Die Empfehlungen sind auf die direkte Einreise aus Deutschland in ein Reiseland, insbes.
bei längeren Aufenthalten vor Ort, zugeschnitten. Für kürzere Reisen, Einreisen aus
Drittländern und Reisen in andere Gebiete des Landes können Abweichungen gelten.

Alle Angaben sind stets auch abhängig von den individuellen Verhältnissen des Reisenden
und erfordern ggf. eine medizinische Beratung.

Die medizinischen Hinweise sind trotz größtmöglicher Bemühungen immer nur ein
Beratungsangebot. Sie können weder alle medizinischen Aspekte abdecken, noch alle
Zweifel beseitigen oder stets vollkommen aktuell sein. Für Ihre Gesundheit bleiben Sie
selbst verantwortlich.

Länderinfos zu Ihrem Reiseland

Hier finden Sie Adressen zuständiger diplomatischer Vertretungen und Informationen zur
Politik und zu den bilateralen Beziehungen mit Deutschland.

Mehr

Weitere Hinweise für Ihre Reise

Haftungsausschluss

Planung und Antritt von Auslandsreisen stets in eigener
Verantwortung!



Reise- und Sicherheitshinweise beruhen auf den zum angegebenen Zeitpunkt
verfügbaren und als vertrauenswürdig eingeschätzten Informationen des Auswärtigen
Amts und werden fortlaufend aktualisiert. Hinweise auf besondere Rechtsvorschriften im
Ausland betreffen immer nur wenige ausgewählte Fragen und stellen lediglich eine
Hilfestellung seitens des Auswärtigen Amtes dar, sie können eine Information durch die
zuständigen Stellen des jeweiligen Staates jedoch nicht ersetzen. 
Gesetzliche Vorschriften können sich zudem jederzeit ändern, ohne dass das
Auswärtige Amt hiervon unterrichtet wird. Bitte beachten Sie, dass Gefahrenlagen oft
unübersichtlich sind und sich rasch ändern können. Auch daher können mit größter
Sorgfalt recherchierte Informationen unzutreffend oder unvollständig sein. Das
Auswärtige Amt empfiehlt deswegen, dass Sie sich vor Reiseantritt etwa an Ihren
Transportdienstleister sowie die jeweils zuständige diplomatische oder konsularische

https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/malaysia-node
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Vertretung des Ziellandes wenden. 
Bitte beachten Sie auch, dass die Entscheidung über den Antritt einer Reise letztlich
immer in Ihrer alleinigen Verantwortung liegt. Eine generelle Gewähr für die Richtigkeit
und Vollständigkeit sowie eine Haftung für eventuell eintretende Schäden wird nicht
übernommen. 
Das Auswärtige Amt rät dringend, die in den Reise- und Sicherheitshinweisen
enthaltenen Empfehlungen zu beachten sowie einen entsprechenden
Versicherungsschutz, z.B. einen Auslands-Krankenversicherungsschutz mit
Rückholversicherung, abzuschließen. In diesem Zusammenhang wird darauf
hingewiesen, dass Ihnen Kosten für erforderlich werdende Hilfsmaßnahmen nach dem
Konsulargesetz in Rechnung gestellt werden.


